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Unsere Präsenz in einer  
globalen Welt

Willkommen zur Herbstsausgabe 2020 
der Hempel News, deren Schwerpunkt die 
globale Präsenz von Hempel Protective in 
zahlreichen Industriesektoren in Europa und 
Nordafrika ist. Der Newsletter berichtet, wie 
wir in Zusammenarbeit mit Beschichtern und 
Stahlbauunternehmen dafür sorgen, dass 
sich unsere Kunden überall auf einheitlich 
hohe Standards ihrer Schutzbeschichtungen 
und technische Beratung nach den neuesten 
Erkenntnissen verlassen können.

Unsere kontinuierliche Arbeit im Interesse 
einer höheren Effizienz und Rentabilität für 
unsere Kunden veranschaulicht auf  
S. 6 und 7 das neueste Produkt unserer  
Speed-Dry Alkyd-Serie: 43142. Diese extrem 
schnell trocknende Alkydbeschichtung 
hat ein erhöhtes Festkörpervolumen für 
Einschichtanwendungen und somit schnelleren 
Durchsatz, da die beschichteten Stahlteile 
früher bewegt werden können. Hiervon 
profitiert die Rentabilität – ohne Abstriche an 
den bewährten Vorteilen unserer Speed-Dry 
Alkyd-Produkte.

Hempel ist bei der Erreichung 
seiner anspruchsvollen Ziele auf die 
Unterstützung eines starken Netzwerks 
von Branchenpartnern angewiesen, die der 
Artikel auf S. 5 beleuchtet. In Russland hat 
Hempel Schutzbeschichtungen geliefert 
und technische Beratung für einen der 
führenden Rohstofflieferanten der Hempel 
Group geleistet: ein Beispiel für exzellente 
Beziehungen auf Gegenseitigkeit. Eine weitere 
Zusammenarbeit, die weit über eine einfache 
Verkaufstransaktion hinausgeht, ist auf S. 12 
geschildert: Das Beschichtungsunternehmen 
Vale Protective Coatings hat mit unserem 
neuen Hempafire Pro 315 Fast Dry erfolgreich 
praktische Anwendungstests durchgeführt und 
uns positive Rückmeldung gegeben.

Arnoud den Braber
Commercial Director

S. 10 ist den neuesten Informationen 
über den gigantischen Offshore-Windpark 
Wikinger gewidmet, den Iberdrola vor der 
norddeutschen Küste errichtet hat. Wie 
bereits in früheren Ausgaben der Hempel 
News berichtet, waren wir seit Beginn dieses 
Großprojekts im Jahr 2014 in mehreren 
europäischen Ländern an verschiedenen 
Aspekten der Bau- und Montageprozesse 
beteiligt. Hiermit haben wir uns als führender 
Anbieter von Beschichtungen für den Offshore-
Bereich weiter etabliert.

Viele der zahlreichen Projekte, an denen 
Hempel Protective weltweit beteiligt 
ist, sind in ihren Heimatländern von 
herausragender Bedeutung. So ist die 
Hochgeschwindigkeitsstrecke, die Dakar mit 
dem Flughafen Blaise Diagne verbindet  
(S. 4), das erste Eisenbahnprojekt im 
Senegal. In Europa hat Hempel derweil zum 
Schutz von zwei verkehrstechnisch und 
kulturell bedeutsamen Brücken in Tschechien 
beigetragen (S. 14) und bringt mit der 
Restaurierung von La Samaritaine (S. 8) den 
Glanz eines der größten Pariser Kaufhäuser 
zurück. Der Park of Poland in Warschau  
(S. 15) ist ein weiteres Beispiel für Hempels 
Beteiligung an aktuellen Großprojekten. 

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Lektüre. 
Bis zum nächsten Mal!
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Das erste Eisenbahnprojekt im Senegal, 
an dessen Umsetzung das türkische 
Unternehmen Doralp beteiligt ist, profitiert 
maßgeblich von der langjährigen, 
vertrauensvollen Partnerschaft zwischen 
Doralp und Hempel. 

Die Hinzuziehung von Hempel für eine 
Systemempfehlung speziell für dieses 
Schienenprojekt, welches das Zentrum 
der Hauptstadt Dakar mit dem Aéroport 
International Blaise Diagne (AIBD) verbindet, 
zeigt das Vertrauen, das Hempel bei seinen 
Geschäftspartnern genießt.

Generalunternehmer für die Bahnstrecke 
zum neuen Flughafen ist das türkische 
Bauunternehmen Yapı Merkezi. Für den 
Stahlbau und die Montage ist die Firma 
Doralp zuständig.

Hempels Hempadur Avantguard 1736G,  
50 μm, Hempadur Mastic 45880, 150 μm 
und Hempathane HS 55610, 80 μm, bildeten 
das Beschichtungssystem für das Projekt. 
Dieses wurde aufgrund seiner schnellen 
Trocknung und der kurzen Wartezeit zwischen 
den Beschichtungsvorgängen ausgewählt 
– Eigenschaften, die wesentlich zum 
Projekterfolg beigetragen haben. Außerdem 
übertrafen die Beschichtungsstoffe aufgrund 

Hempel Produkte  
beeindrucken in senegalesischem 
TER-Schienenprojekt 

ihrer korrosionshemmenden Eigenschaften 
deutlich die Erwartungen der Investoren und 
verlängern die Lebensdauer des Projekts.

Nach Angaben von Doralp wurden für  
das Projekt 2.550 t Stahl aus der Türkei 
importiert, was einer zu beschichtenden 
Oberfläche von 6.900 m2 entspricht. 
Drei Arten von Beschichtungen kommen 
zum Einsatz. Das Beschichtungssystem 
von Hempel wurde aufgrund des 
hervorragenden Korrosionsschutzes unter 
rauen Umgebungsbedingungen ausgewählt, 
wobei das ästhetische Erscheinungsbild der 
Stahlkonstruktionen erhalten bleibt.

In der Zusammenarbeit profitierte Doralp 
auch von der Professionalität Hempels 
sowie von der hervorragenden technischen 
Unterstützung bei der Erfüllung des 
Projektlastenhefts.

Das TER-Projekt (Train Express Régional) 
ist Bestandteil des 2014 durch die 
senegalesische Regierung aufgelegten  
Plans für gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Entwicklung. Auf der Strecke 
mit 14 Bahnhöfen können Züge mit einer 
Höchstgeschwindigkeit von 160 km/h 
fahren, die täglich rund 115.000 Fahrgäste 
befördern.

Dieses 
Beschichtungssystem 
wurde aufgrund 
seiner schnellen 
Trocknung und der 
kurzen Wartezeit

SIBUR und Hempel:  
vorteilhaft für beide Seiten

Beide Unternehmen pflegen über eine 
große Entfernung hinweg seit vielen Jahren 
gute Beziehungen. Das Hempel-Werk im 
russischen Uljanowsk verwendet für die 
Produktion seiner Farben und Lacke Produkte 
von SIBUR-Khimprom – einem Unternehmen, 
das Kohlenwasserstoffgase verflüssigt und 
petrochemische Produkte herstellt. Dies war 
Anlass für eine erstaunliche Symbiose zum 
Vorteil beider Unternehmen.

Das SIBUR-Werk in Perm stellt Butanol her. 
Dieser Stoff wird bei Hempel sowohl im 
Produktionsprozess als auch als Bestandteil 
der meisten Hempel-Farben verwendet 
(bis zu einem Anteil von 21 %). Als SIBUR-
Khimprom einen Korrosionsschutz für seine 
Einrichtungen benötigte, war Hempel daher 
der Lieferant der Wahl. 

Das Projekt hielt zahlreiche 
Herausforderungen bereit: die für die 
chemische Industrie typische, stark korrosive 
Umgebung und auch die Notwendigkeit, das 
Produkt von Oktober bis November und im 
Frühjahr, wenn die Temperaturen um den 
Gefrierpunkt liegen, zu verarbeiten. Hempel 
empfahl daher ein Zweischichtsystem 
mit einer Grundierung mit dem 

Synergien sind nicht 
nur in der Natur, 
sondern auch im 
Geschäftsleben 
wichtig. Die 
Zusammenarbeit 
zwischen zwei 
Unternehmen – 
Hempel und SIBUR 
– markiert eine 
entsprechende 
Erfolgsgeschichte

zweikomponentigen Epoxidprodukt Hempadur 
Mastic 4588W, das bei niedriger Temperatur 
zu einer widerstandsfähigen Beschichtung 
aushärtet, kombiniert mit einer Deckschicht 
aus Hempathane Fast Dry 55750.

Neben der Produktlieferung leistete 
Hempel technische Unterstützung bei 
den Arbeiten und bot einen exzellenten 
Kundendienst, wie Vasilii Musin, Leitender 
Ingenieur bei SIBUR-Khimprom, bestätigt: 
„Eine der großen Stärken von Hempel ist 
der umfassende Service. Hempel lieferte 
die Farbe, übernahm die technische 
Aufsicht über die Applikation und 
beteiligte sich an der Gewährleistung des 
ausführenden Unternehmens.“

Die Erfahrungen aus der Zusammenarbeit 
mit SIBUR-Khimprom sind sehr positiv. Wir 
hoffen, dass unsere Kundenorientierung 
und die erstklassige Qualität der 
Schutzbeschichtungen von Hempel in 
Zukunft weitere gemeinsame Projekte zum 
Erfolg führen werden.
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Eigenschaften Vorteile

Sehr schnelle 
Trocknung Stahl kann schneller transportiert werden

Hoher 
Feststoffgehalt Geringer VOC-Wert

Einschichtprodukt
Geeignet als ein- oder zweischichtige 
Beschichtung in schwach bis mäßig korrosiven 
Umgebungen in Innenräumen und im Freien

Hervorragende 
Überstreichbarkeit

Kann mit sich selbst oder ähnlichen 
Alkydbeschichtungen überstrichen werden

Blei- und chromatfrei Umweltfreundlich

1-Komponenten-
Beschichtungsstoff

Anwenderfreundlich, da Mischungsfehler 
ausgeschlossen sind

Was sind Alkyde?
Der schon lange gebräuchliche Begriff „Alkyd“ setzt sich 
zusammen aus „Al“ für mehrwertige Alkohole und „Kyd“, 
dem aus dem Englischen abgeleiteten Wortbestandteil 
des Begriffes „Säure“ (Acid). Die Bindemittelbasis 
der Alkydfarben sind somit Polyester, welche oft als 
„Kunstharze“ bezeichnet werden. Diese Phenolharze 
werden mit trocknenden Ölen abgemischt; der Anteil 
dieser Öle beeinflusst die Eigenschaften des Alkydharzes 
stark. Zu Beginn wurden meist die sogenannten „Langöle“ 
(hoher Ölgehalt) hergestellt, welche die Produkte als 
langsam trocknende Maler- und Streichqualitäten sehr 
beliebt machten. Für die heutige industrielle Anwendung 
werden meist „Kurzöle“ (niedriger Ölgehalt) verwendet, 
die sich durch eine schnelle Trocknung auszeichnen. 
Diese Bindemittelbasis wird dann häufig noch weiter 
modifiziert. Ein phenolmodifiziertes Alkyd zum Beispiel ist 
ein Kurzölalkyd, das mit Phenol verändert wurde, um die 
Trocknung weiter zu verbessern. Diese phenolmodifizierten 
Alkydharze werden als robuste Beschichtung sowohl 
für den Korrosionsschutz als auch zu dekorativen 
Zwecken verwendet, weil die Phenole die schädlichen 
Auswirkungen von Fett, Öl, Abrieb und Wasser reduzieren. 
Phenolmodifizierte Alkyde wie das Speed-Dry Alkyd 43142 
sind besonders gut überstreichbar.

Der erste wichtige Prozess nach der Applikation 
von Alkydbeschichtungen ist die physikalische 
Trocknung. Zunächst verdunstet das Lösemittel, 
und die Bindemittelteilchen schließen sich zu einem 
undurchlässigen Film zusammen. Daran schließt sich 
die „oxidative“ Trocknung an, bei der eine Vernetzung 
von im Bindemittel enthaltenen Doppelbindungen 
durch aufgenommenen Sauerstoff erfolgt.

Dank dieser Vorteile hat Hempel in Europa bereits mehr  
als 4 Millionen Liter Speed-Dry Alkyd 43140 verkauft, 
dessen Eigenschaften wir nun mit dem Speed-Dry Alkyd 
43142 weiter verbessert haben.

Was ist Speed-Dry Alkyd 43142?
Das neue Speed-Dry Alkyd 43142 basiert auf derselben 
Technologie wie Hempel’s Speed-Dry Alkyd 43140, hat aber mit 
63 % einen höheren Feststoffgehalt. Das Produkt ist hierdurch 
ergiebiger und VOC-ärmer. Durch die schnelle Trocknung werden 
Projektkosten eingespart. Trotz dieser Vorteile gibt es keine 
Kompromisse bei Qualität und Erscheinungsbild.

Für welche Anwendungen ist Speed-Dry Alkyd 43142 geeignet?
Speed-Dry Alkyd 43142 ist ein sehr schnell trocknender 
Primer und Deckanstrich, der zu Korrosionsschutzzwecken 
mit Zinkphosphat pigmentiert ist. Das Produkt eignet sich als 
ein- oder zweischichtige Beschichtung für Stahlkonstruktionen, 
Stahlbauteile im Allgemeinen und eine Vielzahl von Anwendungen 
im schweren und leichten Stahlbau, wo kurze Trocknungszeiten 
gefragt sind. Sowohl im Außen- als auch im Innenbereich schützt 
es Stahl in schwach bis mäßig korrosiven Umgebungen.

Was ist das Besondere daran?
Wie der Name schon andeutet, trocknet Speed-Dry Alkyd 
43142 sehr schnell. Auf diese Weise lassen sich Projektkosten 
optimieren. Einschichtsysteme können mit einer Dicke von  
80 μm oder 160 μm in einem Arbeitsgang aufgebracht werden, 
wobei die schnelle Trocknung ein früheres Transportieren der 
Stahlbauteile ermöglicht. So lassen sich wertvolle Zeit und 
Kosten einsparen. Das Produkt ist hervorragend überstreichbar, 
entweder mit sich selbst oder ähnlichen Beschichtungsstoffen 
auf Alkydharzbasis. Speed-Dry Alkyd 43142 liefert gute 
Ergebnisse bei den meisten Applikationsmethoden, 
einschließlich Pinselauftrag. Es ist anwenderfreundlich, da kein 
Abmischen mit Härter notwendig ist, und umweltfreundlich, da 
es lösemittelreduziert und blei-/chromatfrei ist.

Die nachstehende Tabelle bietet eine kurze Übersicht über die 
Eigenschaften und Vorteile von Speed-Dry Alkyd 43142 für 
Ihre Projekte.

Die jüngste Erweiterung des Hempel Speed-Dry 
Alkyd-Sortiments macht nicht nur ihrem Namen 
durch die schnelle Trocknung alle Ehre, sondern bietet 
auch einen hohen Feststoffgehalt und somit einen 
niedrigen VOC-Gehalt. Als Einschichtanwendung 
ist das neu Speed-Dry Alkyd 43142 auf Stahl in 
schwach bis mäßig korrosiven Umgebungen für 
viele Projekte eine interessante Alternative für alle 
Beschichter, die schnelle Durchlaufzeiten und geringe 
Lösemittelemission anstreben.

Das neue Speed-Dry Alkyd 43142  
von Hempel bietet Vorteile  
für zahlreiche Anwendungen
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Beschichtung in schwach bis mäßig korrosiven 
Umgebungen in Innenräumen und im Freien

Hervorragende 
Überstreichbarkeit

Kann mit sich selbst oder ähnlichen 
Alkydbeschichtungen überstrichen werden

Blei- und chromatfrei Umweltfreundlich

1-Komponenten-
Beschichtungsstoff

Anwenderfreundlich, da Mischungsfehler 
ausgeschlossen sind
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Hempacore One 43600 und seine 
schnelltrocknende Produktvariante 
43601 bieten bis zu 120 Minuten 
Schutz bei Zellulosebränden, 
ein maßgeblicher Sicherheitsaspekt 
bei öffentlichen Gebäuden

Baugenehmigung für das auf rund 
500 Mio. € veranschlagte Projekt wurde im 
Juli 2011 erteilt.

Das repräsentative Gebäudeensemble 
erforderte einen besonders guten Schutz, 
der dem Ansturm der Öffentlichkeit auf 
lange Zeit hinaus gewachsen sein musste. 
Der Auftrag über die Beschichtungsarbeiten 
an dem Gebäude ging an ROTH & Cie, einen 
langjährigen Partner von Hempel. Nach 
Entfernen und Entsorgen der alten Bleifarbe 
entschied sich ROTH & Cie für Hempadur 
Mastic 45880, eine Zwischenschicht 
aus Hempacore One 43600 und eine 
Deckschicht aus Hempathane HS 55610.

Hempacore One 43600 und seine 
schnelltrocknende Produktvariante 
43601 bieten bis zu 120 Minuten Schutz 
bei Zellulosebränden, ein maßgeblicher 
Sicherheitsaspekt bei öffentlichen 
Gebäuden. Neben hervorragenden 

feuerhemmenden Eigenschaften bietet 
Hempacore One als lösemittelbasierte, 
einkomponentige intumeszierende 
Brandschutzbeschichtung mit 
physikalischen Trocknungseigenschaften 
weitere Vorteile, die Architekten und 
Beschichter gleichermaßen zu schätzen 
wissen: Da der erforderliche Brandschutz 
mit einer wesentlich dünneren Schicht als 
bei anderen Beschichtungen auf dem Markt 
erreicht wird, sind die Verarbeitungszeiten 
kürzer und die Resultate ästhetisch 
ansprechender.

© Pierre-Olivier Deschamps / VU’ für La Samaritaine

© Pierre-Olivier Deschamps / VU’ für La Samaritaine © Pierre-Olivier Deschamps / VU’ für La Samaritaine

Hempel 
schützt das 
Herz von Paris

La Samaritaine zählte einst zu den Pariser 
Luxuswarenhäusern. Das 1870 eröffnete 
Hauptgebäude (magasin 2) steht seit 1990 unter 
Denkmalschutz. 2010 kaufte die Firmengruppe 
LVMH das imposante, zwischen Rue de Rivoli 
und Seine gelegene Art-nouveau- und Art-déco-
Monument, das jedoch am 15. Juni 2005 aus 
Sicherheitsgründen für den Publikumsverkehr 
geschlossen werden musste.

Im Juni 2011 präsentierte LVMH ein 
Sanierungsprojekt für das Gebäude. Dieses 
sah vor, die 70.000 m2 in Büros, große neue 
Einzelhandelsfl ächen, ein Cheval Blanc-Luxushotel, 
eine Kindertagesstätte und Stadtteileinrichtungen 
umzuwandeln.

Mit diesem ehrgeizigen Projekt sollte die 
Gebäudesicherheit wiederhergestellt und das 
Traditionsbauwerk für die Nachwelt erhalten werden. 
So wurde der Glasboden durch Zementestrich 
ersetzt, das riesige Glasdach restauriert und 
die Glas- und Metallfassaden verstärkt. Die 

© Arforia
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Windpark Wikinger – 
Saubere Energie für 
tausende von Haushalten

Nach der Präsentation der Pläne für die 
Errichtung von 70 Windkraftanlagen vor 
der norddeutschen Ostseeküste im Jahr 
2014 erreichte Iberdrola Ende Dezember 
2017 mit dem Anschluss des Windparks 
Wikinger mit gewaltigen 350 MW Leistung 
an das deutsche Stromnetz einen weiteren 
Meilenstein. Bei voller Auslastung wird der 
Offshore-Windpark 350.000 Haushalte 
mit sauberer Energie versorgen (20 % des 
Stromverbrauchs in der Region).

Hempel war eng in dieses paneuropäische 
Projekt eingebunden – zum einen 
durch die Entwicklung der optimalen 
Beschichtungssysteme für alle 
Konstruktionen und zum anderen als 
jederzeit verfügbarer professioneller Berater. 
Für den Windpark wurden 280 Rammpfähle 
von jeweils 40 m Länge und 150 t Gewicht 
auf europäischen Werften gebaut und vor 
Rügen in den Meeresboden eingebracht. 
Darauf ruhen 70 Gründungen (Jackets) mit 

einem Gewicht von jeweils 620 t. Sie bilden 
die Basis für die mit einer 222 t schweren 
Gondel, einem Rotor mit 135 m Durchmesser 
und 77,5 m langen Flügeln sowie einer 
Turmhöhe von 75 m bis dato größten 
Anlagen des deutschen Herstellers Adwen. 
Selbstverständlich wurde das dreischichtige 
System für die gigantischen Türme für 
optimalen Schutz in maritimer Umgebung 
(CX M) ausgewählt. Es besteht aus 
Hempadur Avantguard® 770, Hempadur 
47300 und Hempathane HS 55610 auf allen 
Innen- und Außenfl ächen.

Eine zentrale Komponente des Projekts 
ist die ursprünglich in Spanien gebaute 
Umspannplattform „Andalucía“. Auch 
hier verwendete Hempel eine 60 μm 
dicke Schicht Avantguard®, unsere 
patentgeschützte, vielseitige Grundierung 
mit aktiviertem Zink für langfristigen Schutz 
in stark korrosiven Umgebungen, als Basis 
für die Epoxid-Mittelschicht aus Hempadur 

350-MW-Windpark des Betreibers Iberdrola 
deckt 20 % des Strombedarfs der Region

47300, die eine harte und widerstandsfähige 
Oberfl äche mit guter Meerwasser- und 
Abriebfestigkeit bei Temperaturen oberhalb 
von -10 ºC bildet. 

Die Deckschicht besteht auf allen Innen- und 
Außenfl ächen aus 60 μm Hempathane HS 
55610 in einem von Iberdrola vorgegebenen 
Farbton. Sie gewährleistet auf Jahre hinaus 
den Erhalt einer hohen Sichtbarkeit für die 
Schifffahrt und entspricht hinsichtlich des 
geringen Instandhaltungsaufwands den 
anderen Beschichtungen in ihrer Umgebung.

Der Windpark Wikinger ist ein Beleg für 
Hempels Bedeutung bei der Entwicklung und 
Lieferung von Schutzbeschichtungen für den 
Offshore-Markt. 
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Auf einen Blick

Kunde Vale Protective 
Coatings Ltd

Info Spezialist für Brandschutz- 
beschichtungen in der 
Stahlbauindustrie

Beschichtungssystem Hempafire Pro 315  
Fast Dry

Applikation Airless-Spritzen

Projekt Felderprobung

Hempafire Pro 315 
Fast Dry macht 
führenden Beschichter 
in UK effizienter

Als führender Dienstleister für 
Strahl- und Beschichtungsarbeiten 
mit Spezialisierung auf 
Brandschutzbeschichtungen setzt 
Vale Protective Coatings jederzeit 
auf modernste Technik. Um den 
zugesicherten konkurrenzlosen Service 
für seine Kunden in der Stahlbauindustrie 
einzuhalten, ist das Unternehmen auf 
fortschrittliche Beschichtungsstoffe und 
Applikationsverfahren angewiesen.

Vale unterstützt regelmäßig Feldversuche 
mit neuen Produkten und war hierdurch der 
ideale Partner für die Erprobung unseres 
neuen Hempafire Pro 315 Fast Dry.

Im Rahmen der Erprobung konnte 
nachgewiesen werden, dass Hempafire 
Pro 315 Fast Dry die Produktivität durch 
effizientere Applikation tatsächlich ohne 
Abstriche an der Beschichtungsqualität 
deutlich erhöht.

Die Herausforderung
Prüfung der Verarbeitungseigenschaften 
und Effizienz des neuen Hempafire Pro 
315 Fast Dry in der Praxis durch in 
der Handhabung und Aufbringung von 
Brandschutzbeschichtungen besonders 
erfahrene Beschichter.

Das Ergebnis
Der Kunde war begeistert – nicht nur 
von der Performance des Produkts bei 
der Verarbeitung und der sich daraus 
ergebenden Zeitersparnis, sondern auch 
von dem hochwertigen, professionellen 
Beschichtungsergebnis.

Der Kunde ist überzeugt, dass die 
Zusammenarbeit mit Hempel und Hempafire 
Pro 315 Fast Dry sein Angebot bereichern und 
seine Wettbewerbsfähigkeit auf dem Markt 
untermauern wird.

Als Hauptvorteile nannte er schnellere 
Trocknungszeiten durch geringere 
Schichtdicke, wodurch die beschichteten Teile 
schneller gehandhabt und die Folgeschicht 

früher aufgebracht werden konnte. Die 
hierdurch gewonnenen Effizienzvorteile 
führten zu erheblichen Zeiteinsparungen.

Hempafire Pro 315 Fast Dry eignet sich für 
alle Arten von Stahlprofilen, sodass keine 
anderen Beschichtungsprodukte bevorratet 
werden müssen – ein weiterer Platz, Kosten 
und Zeit sparender Vorteil.

All dies macht Hempafire Pro 
315 Fast Dry zu einer besonders 
vielseitigen und anwenderfreundlichen 
Brandschutzbeschichtung.
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Mit Produkten und technischer Unterstützung 
hat Hempel maßgeblich zum Park of Poland-
Projekt beigetragen, einem Freizeitkomplex 
in der Nähe der polnischen Hauptstadt 
Warschau. Insbesondere der eigens für dieses 
Projekt entwickelte 100 µm dicke Endanstrich 
mit der PUR-Lackfarbe Hempathane HS 
55613 tut sich durch seine beeindruckenden 
Leistungseigenschaften hervor.

Weitere Produkte mit exzellentem 
Preis-Leistungs-Verhältnis, die für die 
Stahlkonstruktionen dieses Projekts 
verarbeitet wurden, waren Hempadur 15570 
mit einer Schichtdicke von 100 µm und 
die Brandschutzbeschichtung Hempacore 
ONE 43600 mit Schichtdicken zwischen 
220 und 4000 µm. Was aber wie bei jedem 
Ausschreibungserfolg den Ausschlag für 
Hempel gab, waren die Unverzichtbarkeit 
als technischer Unterstützer und Partner 
der ausführenden Unternehmen und die 
hervorragende Produktqualität.

Selami Gürel, Partner von Metal Yapı,  
des Herstellers der Stahlbauteile für das 
Projekt, sagte, sowohl der ursprüngliche 
Investor als auch eine andere Gruppe, die das 
Projekt später durchführte, hätten aufgrund 
der bekannten Zuverlässigkeit und Qualität 
der Produkte auf Zusammenarbeit  
mit Hempel bestanden. 
 

Der für die Bauaufsicht zuständige 
Investor wechselte mitten im Projekt, aber 
auch der Nachfolger verlangte explizit 
die Hinzuziehung von Hempel bei allen 
Stahlbeschichtungsarbeiten. 

Die türkischen Projektpartner merkten 
an, dass die Partnerschaft mit Hempel 
schon lange vor dem Projekt begonnen 
habe und ihre Geschäftszyklen hiervon 
erheblich profitiert hätten, insbesondere im 
Bereich der Stahlexporte in Drittländer. Die 
Kooperation mit Hempel habe zu diversen 
Auslandsaufträgen geführt, weil sie sich 
als Wettbewerbsvorteil in Ausschreibungen 
erwiesen habe. 

Über Park of Poland:
Park of Poland liegt in der polnischen Stadt 
Wręcza, rund 60 km von der Hauptstadt 
Warschau entfernt. Die Freizeitanlage, die eine 
Fläche von 400 ha einnimmt, wird jährlich 
Millionen von Gästen willkommen heißen. 
Neben einem Wasser- und Vergnügungspark 
bietet sie ein Hotel, Ferienwohnungen und 
Büroflächen.

Für das Projekt mussten 3.000 t Stahlbauteile 
beschichtet werden. Der Kostenrahmen für 
diese Arbeiten betrug 500.000 €.

Hempel liefert  
Schutzbeschichtungen für 3.000 t 
Stahlbauteile für Park of Poland

Was aber wie 
bei jedem 
Ausschreibungserfolg 
den Ausschlag für 
Hempel gab, waren 
die Unverzichtbarkeit 
als technischer 
Unterstützer 
und Partner der 
ausführenden 
Unternehmen und 
die hervorragende 
Produktqualität

Proficolor – ein tschechisches 
Beschichtungsunternehmen, das seit 
22 Jahren auf den Korrosionsschutz von 
Stahlkonstruktionen und technischen Anlagen 
spezialisiert ist – beauftragte Hempel mit der 
Lieferung der Beschichtungssysteme für zwei 
verkehrstechnisch und kulturell bedeutsame 
Brücken in Tschechien.

Die zwischen 2015 und 2017 komplett sanierte 
Žďákov-Brücke quert die Moldau südlich von 
Prag. Noch heute ist die ursprünglich 1967 
fertiggestellte Brücke mit 542,91 m eine der 
100 längsten Bogenbrücken mit aufgeständerter 
Fahrbahn weltweit. Das Bauwerk hatte 
begonnen, altersbedingte Defekte zu zeigen:  
Die Zinkschicht der ursprünglichen, 
metallisierten Beschichtung zeigte vielfach 
fortgeschrittenen Verschleiß mit geringer 
Restdicke und relativ ausgedehnter Korrosion.

Die Korrosionsumgebung der Brücke 
entspricht C3, sodass der Lieferant ein 
Beschichtungssystem nach TKP 19.B.4.3 
(Korrosionsschutznorm für Stahlkonstruktionen 
der tschechischen Autobahnbehörde ŘSD) 
liefern musste.

Vor diesem Hintergrund schlug Hempel ein 
System aus drei unterschiedlich eingefärbten 
Schichten Hempadur Mastic 45880 vor, 
einer zweikomponentigen, polyamidaddukt-
gehärteten und hochgefüllten Dickschicht-
Epoxidfarbe, die zu einer harten und robusten 
Beschichtung aushärtet. Den Abschluss bildete 
eine Deckschicht aus Hempathane HS 55610, 
einer zweikomponentigen, mit aliphatischen 
Isocyanaten gehärteten Polyurethanlackfarbe mit 
guter Glanz- und Farbtonbeständigkeit.

Hempel liefert Schutzbeschichtung 
für zwei bedeutende Brücken  
in Tschechien

Žďákov-Brücke, Michal Ritter

Hempel konnte seine 
Korrosionsschutz-
kompetenz in 
C3-Korrosions-
umgebungen bei 
zwei Brücken-
erneuerungs-
projekten in der 
Tschechischen 
Republik eindrucksvoll 
unter Beweis stellen

Das Beschichtungssystem von Hempel 
überzeugte aus mehreren Gründen: Zum einen 
war Hempel in der Lage, den anspruchsvollen 
Zeitplan für die Umbauarbeiten einzuhalten 
und die anspruchsvollen Bedingungen für 
Gerüstbau, Strahlen und Applikation zu 
erfüllen. Weitere wichtige Kriterien waren 
die Überstreichbarkeitsintervalle in der Zeit 
zwischen April und November, die technische 
Unterstützung für kontrollierte Bereiche, 
Lieferzuverlässigkeit und Zertifizierung.

Das zweite Proficolor-Projekt war die Vojslavice-
Talbrücke über das mit der Trinkwassertalsperre 
Švihov geflutete Želivkatal. Die ursprüngliche 
Brücke wurde 1942 im Zuge einer geplanten 
Autobahn gebaut. Die Autobahn D1 verläuft über 
die obere Fahrbahn, während der Nahverkehr 
über die darunter liegende Straße geführt wird. 
Die Brücke gilt in Tschechien als Kulturdenkmal.

Die Korrosionsumgebung des Bauwerks 
entspricht C3 und ein besonders wichtiger 
Aspekt dieses Projekts war der Schutz des 
unter der Brücke gespeicherten Trinkwassers 
vor Verunreinigung. Außerdem sollte die Brücke 
während der Arbeiten jederzeit zur Hälfte 
befahrbar bleiben.

Da Hempel als einziger Anbieter das geforderte 
TP 19.B.4.3-Zertifikat vorweisen konnte, 
wurde das Unternehmen mit der Lieferung 
der Beschichtungsstoffe beauftragt. Hempel 
empfahl Proficolor dasselbe System wie für die 
Žďákov-Brücke.

Beide Projekte veranschaulichen, wie zwei 
Korrosionsschutzspezialisten ihre Kompetenzen 
im Interesse bedeutender nationaler 
Vermögenswerte bündeln.
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